
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 09.04.2022 (06:41) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Damen Verbandskl Nord

SG-Wiesloch/Heidelberg II : SG Heidelberg-Neuenheim II 
Freitag, 08.04.2022, 20:30 Uhr

Schirmer bleibt gegen die SG Heidelberg-Neuenheim II 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam von SG-Wiesloch/Heidelberg II, als Anita
Kretschmer ihr Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg gegen die Gäste der SG Heidelberg-
Neuenheim II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Jule Schirmer, die ihre
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 12. Saisonspiel waren die
Gastgeberinnen von SG-Wiesloch/Heidelberg II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber
trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach
unter 2 Stunden beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Drescher / Schirmer gewannen ihr Spiel gegen Breitner /
Pendorf überzeugend mit 3:0. Unglücklich waren Kretschmer / Stoll in der Partie gegen Bez / Müller,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Anita Kretschmer gelang es Antje Müller zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war eine ganz schön enge Kiste! Deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Meike Drescher gegen Tine Bez. Beim wenig später
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Cornelia Pendorf zeigte Erika Stoll ihrer Kontrahentin die
Grenzen auf. Das Einzel zwischen Jule Schirmer und Saskia Breitner endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeberin. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spielerinnen SG-Wiesloch/Heidelberg II und SG Heidelberg-Neuenheim II. Unbeeindruckt von einem
2:0-Rückstand, kam Anita Kretschmer gegen Tine Bez dann besser ins Spiel und gewann die Partie
noch im fünften Satz. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben
können. Zwar brachte Antje Müller Meike Drescher phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Meike Drescher mit 3:1 durch. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Saskia Breitner konnte
Erika Stoll anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Einen sicheren Punkt
für ihre Mannschaft holte Jule Schirmer beim 11:5, 11:5, 11:5 gegen Cornelia Pendorf. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Erika Stoll, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Tine Bez verlor. Mit 3:1 hatte Anita Kretschmer im Doppel gegen Saskia Breitner indes die
Nase vorn. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist SG-Wiesloch/Heidelberg II nun ein Punktekonto von 20:4 Punkten auf,
während die SG Heidelberg-Neuenheim II vor dem nächsten Spiel, das am 22.04.2022 gegen den
TTC Schwa-Gold St. Ilgen ansteht, 14:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft SG-Wiesloch
/Heidelberg II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.04.2022 gegen den 1. TTC Ketsch II.

 Statistik:
 SG-Wiesloch/Heidelberg II

Doppel: Drescher / Schirmer 1:0, Kretschmer / Stoll 0:1 
Einzel: A. Kretschmer 3:0, M. Drescher 1:1, E. Stoll 1:2, J. Schirmer 2:0 

 SG Heidelberg-Neuenheim II
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Doppel: Breitner / Pendorf 0:1, Bez / Müller 1:0 
Einzel: T. Bez 2:1, A. Müller 0:2, S. Breitner 1:2, C. Pendorf 0:2


